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Gleich mit sechs Schwimmerinnen 
und Schwimmern war der SCM auch 
dieses Jahr an den Kurzbahn-Schwei-
zermeisterschaften im luzernischen 
Sursee vom 19. bis 21. November 
vertreten.
Es waren drei erfolgreiche Wett-
kampftage, an denen alle sechs Teil-
nehmer Top-Leistungen zeigten und 
mit vielen neuen Bestzeiten belohnt 
wurden.So Jasmin Jambor (Kat. 
13-Jährige), welche ihr Debüt in der 
offenen Klasse feierte und trotz der 
grossen Aufregung vom Vortag eine 
neue Bestzeit von 2.47,03 Minuten 
in ihrer Paradedisziplin 200 Meter 
Brust hinlegte. 
Seline Weber erschwamm sich beim 
100-Meter-Delphin-Rennen eine 

neue Bestzeit von 1.06,58 Minuten. 
Der Medizinstudent Samuel Studer 
erreichte beim Final A Rennen in 
400 Meter Freistil den 11. Platz, 
schrieb bei 200 Meter Brustschwim-
men (2.25,49 Minuten) und bei 200 
Meter Freistil (1.56,34 Minuten) 
neue Bestzeiten  und schaffte des 
weiteren in der Disziplin 100 Meter 
Lagen (58.76 Sekunden) den Einzug 
in den Final B.
Loris Hegner erreichte neue Best-
zeiten bei 100 Meter Rücken (1.00,24 
Minuten), 100 Meter Lagen (1.00,84 
Minuten), 50 Meter Rücken (28.52 
Sekunden) und 50 Meter Freistil 
(24.53 Sekunden).
Routinier Stefan Hess erbrachte 
mit einer neuen Bestzeit bei 50 Me-
ter Freistil (23.48 Sekunden) trotz 
verpasstem Finaleinzug, es fehlten 
0.04 Sekunden, eine stolze Leistung.
Last but not least zeigte Dominic 
Hegner sehr gute Leistungen bei 50 
Meter (30.94 Sekunden) und 100 
Meter Brust (1.08.12). / sbi

Top-Leistungen in Sursee

Nach einem Jahr Pause konnte am 
Wochenende vom 20. und 21. No-
vemeber die 17. Ausgabe der Raiff-
eisen-Trophy durchgeführt werden. 
Zwölf Teams kämpften um den Tur-
niersieg.
Gewonnen hat nach einer spannen-

den Finalrunde das Team von Mar-
kus Dudler mit Martin Grütter, 
Walter Hoffmann und Cornelia 
Dudler vor dem CCK-Team um 
Skip Werner Marti mit Dumeni De-
gunda, Andres Maurer und Peter 
Brandt. Darauf folgen die beiden 
Teams, die das Turnier ex aequo auf 
dem dritten Schlussrang beendet 
haben: Team FreezeStyler um Skip 
Beli Brägger und CCK4 um Skip 
Hans Peter Lanz. Das Team um 
Markus Dudler erreichte die volle 
Punktzahl und gewann souverän 

mit 8 Punkten, 19 Ends und 30 Stei-
nen.
Das Wochenende war voller span-
nender Spiele und guter Stimmung 
auf und neben dem Eis, der gesellige 
Teil kam auch dieses Jahr nicht zu 
kurz. Am Samstagmittag gab es ein 
feines Menü für alle Spieler, um ge-
stärkt in die zweite Runde zu star-
ten. Zur Preisverteilung wurde für 
alle Teams ein Apéro mit Stärkung 
offeriert.

 / ari

Curling auf hohem Niveau
17. Raiffeisen-Trophy im Curling Club Küsnacht

Sie belegten nach der Trophy im Curling Club Küsnacht die Plätze 1 bis 3. Foto: Curling Club Küsnacht

Der Meilener Anzeiger ist dabei, wenn in Meilen etwas läuft.

MeilenerAnzeiger Herzlichen Dank für Ihren Abonnementsbeitrag!

Vielen Dank, dass Sie dazu beitragen, dass unsere  
unabhängige Dorfzeitung weiter bestehen kann.

Sie können Ihr Abonnement mit beiliegendem Einzahlungs-
schein bezahlen. 

Entweder für ein Jahr (Fr. 90.–) oder  
für ein halbes Jahr (Fr. 50.–)

Bahnhofstrasse 28 · 8706 Meilen · Telefon 044 923 88 33 · info@meileneranzeiger.ch · www. meileneranzeiger.ch

Der Meilener Anzeiger erfüllt als traditionelles amtliches Publikationsorgan eine wichtige Informationsaufgabe 
für die Bevölkerung. Er bietet den politischen, kirchlichen,  kulturellen und sportlichen Organisationen und  
Vereinen eine Plattform und berichtet über das vielfältige Dorf leben.
Die Zeitung finanziert sich ausschliesslich über Abonnementsbeiträge und Werbeeinnahmen.

Aphorismen von Oscar Wilde
Oscar Wilde (1854–1900), hat unzählige Sprüche hinterlassen. Wir 
pflücken aus ihnen in freier Auswahl jene heraus, die zu lesen sich 
nach unserer Meinung dennoch lohnt, auch wenn man vielleicht 
am Schluss da und dort doch anderer Ansicht ist. / pkm

Die Welt ist eine Bühne, aber das Stück ist schlecht besetzt.

Jeder Erfolg, den wir erzielen, verschafft uns einen Feind. 
Um beliebt zu sein, muss man ein unbedeutender Mensch sein.

Es ist so leicht, andere, und so schwierig, sich selbst zu ändern.

Das Leben ist nicht gerecht, und für die meisten von uns
ist das gut so.




